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Nun war es soweit, um die Fotokamera wurde erbittert
gekämpft, warteten doch in meinen Aquarien Fische und
Pflanzen auf den Schnappschuss. Doch seit klar war, dass
wir dieses Buch schreiben würden, musste unser Bildarchiv
erweitert werden. Von nun an hatten die Hoyas Priorität,
zumal die vielen hundert Pflanzen von Surisa den Umzug
von Bangkok nach Nakhon Sri Thammarat im Süden von
Thailand gelegen, gut überstanden hatten. Das für die meisten
Hoyas gut bekömmliche, neue Klima, regte die Pflanzen zu
einer ungeahnten Blühfreudigkeit an. Jeden Abend öffne-
ten neue Blüten. Die an Porzellan erinnernde Schönheit
sowie ihr vielfältiger, meist angenehmer Geruch, zog mich
genau so in den Bann, wie viele andere Pflanzenliebhaber
der gesamten Welt zuvor. 

Meist fängt es mit einer einzelnen H. carnosa an, die viele
nur als Porzellanblume kennen. Diese pflegeleichte Art ist
für die Zimmerkultur bestens geeignet und wird Dank ihrer re-
gelmäßigen Blüte geschätzt. Der Wunsch eine eigene Samm-
lung aufzubauen wird häufig durch die überraschend große
Vielfalt innerhalb dieser Gattung ausgelöst. So ein Schlüs-
selerlebnis liegt für Surisa nun annähernd 10 Jahre zurück.
Meine eigene Liebe  zu dieser Pflanzengattung begann vor
etwa drei Jahren, als ich die ersten H. erythrostemma Blüten
an einen Wasserfall in Thailand entdeckte. Seit dieser Zeit
bin ich permanent bemüht, diese Pflanzen in der Natur auf-
zuspüren und unter natürlichen Bedingungen auf ein Foto
zu bannen.
Nun müssen Sie, liebe Pflanzenfreunde, nicht befürchten,
dass dieses Buch nur Informationen über Kultur und Pflege
unter thailändischer Sonne beinhaltet. Mit vielen Freunden,
die Hoya in der behaglichen Wärme des beheizten Zim-
mers pflegen, werden unsere Pflegetipps ständig ab-
geglichen. Unserer besonderer Dank gilt hierbei Torill Ny-
huus, der Präsidentin der schwedischen Hoyagesellschaft,
Simone Merdon-Bennack, der Verfasserin der deutschen
Internetseite „Simones Hoyas“ und Dietrich Schaller, der
es mit seinem umfangreichen, systematischen Wissen ver-
steht, mir evolutionäre Zusammenhänge näher zu bringen.

Mit diesem Buch möchten wir Ihnen einen Überblick über
eine der faszinierendsten Pflanzengattungen bieten. Wir
hoffen, dieses Buch kann mit seinen Pflegetipps Ihr ständi-
ger Begleiter sein, um Blütenträume in ihrer Sammlung
wahr werden zu lassen.

Surisa Somadee und Jens Kühne, Thailand
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